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Projektinitiator EnviTec
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Unternehmensprofil

• EnviTec deckt die gesamte Wertschöpfungskette für die Herstellung und Aufbereitung von Biogas ab 

• Marktführer in Europa – neben Deutschland sind wir in 16 weiteren Ländern tätig!

• Seit Juli 2007 an der Frankfurter Wertpapierbörse notiert

• > 80% der Anteile in den Händen der Gründerfamilien 

• Hauptsitz und Verwaltung in Lohne, Niedersachsen 

• Jahrelange Erfahrung in der Projektarbeit/ Realisierung von 

Energie-Projekten

• Seit 2018 neues Geschäftsfeld Photovoltaik

• 262 Mio. Euro Umsatz in 2021

• Mehr als 550 Mitarbeiter weltweit

EnviTec ist ein Produzent klimafreundlicher Energie und Energieerzeugungsanlagen 

Klimapark Brunn - Projektvorstellung 11.07.2022



Projektinitiator EnviTec
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in der Region

• Wir sind seit 2005 in Mecklenburg-Vorpommern tätig. 

• EnviTec ist (Mit-)Eigentümer und Betreiber mehrerer Biogasanlagen in der Region: 

• Insgesamt hat EnviTec rd. € 115 Mio. investiert 

• Umsatz rd. 55,6 Mio. € jährlich

• Einkauf rd. 24 Mio. € jährlich

• Wir beschäftigen 74 Mitarbeiter 

• Gewerbesteuerzahlung bei diesen Anlagen in Höhe von € 1,7 Mio. in den letzten drei Jahren

Wir sind ein langfristiger und verlässlicher Partner 
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Projektinitiator EnviTec
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Warum Freiflächenphotovoltaikanlagen?

• Die Anlage wird ohne EEG Vergütung gebaut (Erneuerbare Energien ohne staatliche Förderung 

möglich)

• Weltweit haben heute Photovoltaik-Kraftwerke die niedrigsten Stromgestehungskosten 

(Produktionskosten: 4-5 ct pro KWh)

• Selbst in Deutschland sind PV-Kraftwerke ab bestimmten Größenordnungen marktfähig 

• Spannungsfeld aus Strompreis + Zinsniveau

• Preise für Solarmodule sind lange gesunken; Verfügbarkeit ist derzeit begrenzt

Marktentwicklung:

Solarpark Brunn - Projektvorstellung 07.02.2020

Quelle: EPIA; Greenpeace, 2011; IRENA, 2016
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Vorhabenbeschreibung/Standortwahl

• Auf einem Plangebiet von ca. 400 ha nördlich der Gemeinden Brunn planen wir einen Solarpark mit einer 

Leistung von voraussichtlich ca. 200-250 MW (ca. 200-250 ha).

• Der Solarpark soll zur Erzeugung von Strom dienen, der überwiegend in das öffentliche Netz eingespeist 

werden soll.

• Eine PV-Anlage, die ohne EEG-Vergütung (staatliche Förderung) erneuerbaren Strom produziert.

• Das Investitionsvolumen beläuft sich auf ca. 130 – 140 Mio. € (bei 200 MW).

• Die Laufzeit des Solarparks beträgt 20 Jahre + 10 Jahre Verlängerungsoption (für die ET Solar Brunn 

GmbH).

• Erzeugte Leistung von ca. 180 Mio. Kilowattstunden → damit können ca. 60.000 Haushalte mit Strom 

versorgt werden.

• Eingespartes CO2 ca. 140.000 t / Jahr (im Vergleich zu fossiler Herstellung von Energie).

7 Klimapark Brunn - Projektvorstellung 11.07.2022
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Vorhabenbeschreibung/Standortwahl
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Warum in Brunn?

• Es bestehen Geschäftsbeziehungen über mehrere Jahre.

• Sehr gute landschaftliche Gegebenheiten (Topografie), da die Sichtbeeinträchtigung des Solarparks 

hinter der Landschaftskuppe deutlich vermindert ist.

• Es handelt sich um Flächen die wirtschaftlich weniger Erträge bringen.

• Bürgerwunsch wird umgesetzt - wir wollen unser Moor zurück.

• Erhöht mithin Wertschöpfung der Flächen.

• Netzanschluss/Netzverfügbarkeit.

Klimapark Brunn - Projektvorstellung 11.07.2022
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Vorhabenbeschreibung/Standortwahl
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Beispiele 
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Renaturierung Moorfläche

• In Mecklenburg-Vorpommern gibt es 287.900 ha Moor.

• Davon weisen nur noch 3% einen naturnahen Zustand auf. 

• Seit 1960/70 wurden diese Moore stark entwässert.

• Bis 2019 wurden ca. 31.000 ha wiedervernässt

• Die Gesamt-Emissionen aus Mooren in Mecklenburg-Vorpommern werden derzeit auf 5,9-6,1 Mio. t 

CO2-Äq./Jahr geschätzt. 

• Bei einer Wiedervernässung lassen sich 5-25 t CO2/ha und Jahr einsparen.

• Naturnahe Moorflächen emittieren nur 0-8 t CO2-Äq./ha und Jahr.

• Alle Moore in Mecklenburg-Vorpommern (M-V) sollen bis 2050 wiedervernässt werden.

12

Wiedervernässung der Moore ist Naturschutz, Klimaschutz und 

lässt sich durch Photovoltaik realisieren 

Aktuelle Situation

Klimapark Brunn - Projektvorstellung 11.07.2022



Auf einen Blick - Was ist das Problem? 

• Das Potential der Moore als „natur-basierte Lösung“ für Klimaschutz und Klimaanpassung ist 

bisher in Deutschland massiv unterbewertet. Stattdessen gibt es eine Orientierung auf technische 

Lösungen wie z. B. Windkraft. 

• Interessenkonflikt mit den Eigentümern (Wiedervernässung kommt Enteignung gleich).

• 30% der landwirtschaftlichen Emissionen in M-V entstehen durch entwässerte Moore und ist 

damit die größte Emissionsquelle im Land. 

→ Wer trägt die Kosten der Wiedervernässung? 

→ Was sind wirtschaftliche Nutzungsalternativen?

→ Wie können Eigentümer entschädigt werden? 

13

Renaturierung Moorfläche
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Ansatzpunkte - Was muss passieren? 

Photovoltaik auf Moorflächen als Alternative

• Wiedervernässung der Moore + Freiflächen-PV. 

• Attraktive Einkommensalternative für den Eigentümer.

• Zusätzliche CO2 Einsparung auf dem Hektar (ca. 476t / Jahr).

• CO2 Einsparung Beispiel Brunn: 

• 300 ha Wiedervernässung (derzeit ca. 400 ha Planungsfläche)

• 300 x 8 t / ha aus der Wiedervernässung (gem. Gutachten Biota; ggfs. bis zu 23 t /ha möglich )

• 180 x 780 t / ha aus Einsparung Stromproduktion ggü. Steinkohle  

• = 142.800 t / Jahr.

• Umsetzung eines ersten Referenzprojektes.

• Test unterschiedlicher Gründungssysteme.

• Begleitung durch wissenschaftliche Institute zur Untersuchung der Einflüsse auf Biodiversität.

14

Hervorragende Möglichkeit, um die Ziele der Landesregierung mit den 

Interessen der Landwirte und den bundespolitischen Zielen der Energiewende 

in Einklang zu bringen. 

Klimapark Brunn - Projektvorstellung 11.07.2022
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Vorteile für die Gemeinde und Bürger
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• Bodenruhe/Ökologische 

Aufwertung

• Steigerung der 

Biodiversität 

• Keine Belastung durch 

Pestizide, Gülle etc.

• Keine Geruchs- und 

Lärmbelastung

• Beitrag zum 

Klimaschutz

• Verminderung der CO2

Emissionen 

• Zielvorstellungen des 

Bundes und des 

Landes werden 

umgesetzt/unterstützt

• Gewerbesteuereinkommen 

bei ca. T€ 50-200 p.a. 

(Hebesatz 385 %)

• Teilhabe Gemeinde -

Zahlungen von bis 0,2 ct/ KWh 

(rd. € 360.000,- pa) -

finanzieller Spielraum für 

Investitionen in die 

Infrastruktur

• Versorgungsmodell I+II

• Bürgerbeteiligungsmodell

• Stärkung der 

regionalen 

Wirtschaftskraft

• Unterstützung des 

lokalen Handwerks

• EnviTec als Partner 

Klimapark Brunn - Projektvorstellung 11.07.2022



Versorgungskonzept

1) Wärmeversorgung des neuen Wohn-

gebietes - PV Park liefert günstigen, 

preisstabilen Strom direkt zum Betrieb 

der Wärmepumpen

2) Ausarbeitung eines günstigen EE-

Stromtarifs für die Gemeinde

in Zusammenarbeit mit den 

Stadtwerken Neubrandenburg

17 Klimapark Brunn - Projektvorstellung 11.07.2022



Vorhabenbeschreibung/Standortwahl
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Organisation der Betreiberfirma

• Möglichkeiten der finanziellen Beteiligung an dem Solarpark

• Beteiligung erst bei Baubeginn

• Beteiligungsmöglichkeit ab 1000€

• Operative Betreuung entweder über eigene Mitarbeiter oder 

lokale Partner (Inspektion & Wartung sowie Grünpflege)

→ ca. 2-5 Mitarbeiter

ET Solar 

Brunn GmbH

EnviTec

Biogas AG

Bürger-

beteiligung

≥ 90%

≤ 10%

Firmensitz in der Gemeinde Brunn

Klimapark Brunn - Projektvorstellung 11.07.2022
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Projektablauf
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07/2022
08/2022 

–
10/2022

11/2022 12/2022 – 10/2023 2023 - 2024 Geplant 2024

Phase 2 - Festlegung des 

genauen Plangebiets

• Konzeptionierung des ersten 

Moor-PV-Parkes

• Rücksprache mit Behörde und 

sonstigen Träger öffentlicher 

Belange

• Abschluss der Flächensicherung

• Phase 3 - Städtebaulicher Vertrag

• Sicherung des Rückbaus

• Gewerbesteuersicherung für die Gemeinde

• Finanzielle Teilhabe der Gemeinde (bis zu 0,2 €ct/ KWh) 

• Festlegung Strompreis-Vergütung für die Bewohner

• Die öffentlichen Gemeindewege bleiben für jedermann 

zugänglich →Ursprungszustand wird wiederhergestellt 

bzw. verbessert.

Phase 4 – Bauleitplanverfahren/Genehmigungsverfahren

• Beteiligung der Öffentlichkeit an dem Verfahren 

• Beteiligung der Träger öffentlicher Belange

• Gutachten

Phase 1 -

Projektvorstellung

Phase 5 - Bau des 

Solarparks

• Beteiligungsmöglichkeiten für die 

Bewohner

• Vorarbeiten zur 

Wiedervernässung

Phase 6 –

Inbetriebnahme

Beginn der 

Wiedervernässung

Abstimmung

Klimapark Brunn - Projektvorstellung 11.07.2022



Zusammenfassung

• Wichtiges Projekt für die Energiewende => signifikante Produktion erneuerbarer Energie 

• Pilotprojekt zur Verbindung der Moorwiedervernässung und Freiflächen PV

• Alle Stakeholder an Bord (Landwirte, Gemeinde, Bürger) u.a. durch Lösung Finanzierungsproblem 

• Einbindung der Forschung zur Gewinnung wesentlicher Kenntnisse für Folgeprojekte

• Teilweise Nutzung der Energie vor Ort (Erschließung neues Baugebiet) 

• Stabilisierung der Gemeindefinanzen über Gewerbesteuer und § 6 EEG 2021

• Produktion Erneuerbarer Energie ohne EEG! 

21 Klimapark Brunn - Projektvorstellung 11.07.2022



Umsetzung des Projektes:

• Nach unserer Einschätzung erzeugt das Pilotprojekt „Klimapark Brunn“ keinen Konflikt mit 
dem Ziel 5.3.9 LEP 2016, denn die Planungsziele beinhalten unter anderem die 
dauerhafte Vernässung von Teilflächen innerhalb des Landgrabentals. Sofern 
geeignete Gründungsvarianten auf diesen Flächen eine Doppelnutzung mit PV zulassen, 
ist die besagte Fläche nicht länger als landwirtschaftliche Nutzfläche anzusehen und 
die Solarenergieerzeugung erzeugt keine Nutzungskonkurrenz zur Landwirtschaft. Auf den 
angrenzenden Grünlandflächen soll in Anlehnung an die DIN SPEC 91434 eine AGRI-PV-
Anlage durch bodennahe Aufständerung gemäß Kategorie II (siehe nachstehendes 
Bild 3) entstehen. 

• Sofern entsprechend der DIN SPEC 91434 der Verlust an landwirtschaftlich nutzbarer 
Fläche durch Aufbauten und Unterkonstruktionen 15 % der Gesamtprojektfläche bei 
Kategorie II nicht übersteigt und die landwirtschaftliche Bearbeitbarkeit der Fläche 
sichergestellt ist, indem gesamte die landwirtschaftlich nutzbare Fläche bewirtschaftet 
und ggf. befahren werden kann, erzeugt das Vorhaben kein Zielkonflikt zum Ziel 5.3.9 
LEP 2016.
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Ansprechpartner
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bei Fragen

• Jörg Fischer (Vorstand / CFO EnviTec AG, Projektverantwortlicher)

• J.Fischer@envitec-biogas.de

• Tel.: +49 44 42 80 16 8114

• Markus Pille (Geschäftsführer PV)

• M.Pille@envitec-biogas.de

• Tel.: +49 44 42 80 16 6112

• Heino Themann (Projektleiter)

• H.Themann@envitec-biogas.de

• Tel.: +49 44 42 80 16 5110

• Nicole Schadwill (Assistenz der Projektleitung)

• N.Schadwill@envitec-biogas.de

• Tel.: +49 3971 – 25 83 22

• Mirko Leddermann (MIKAVI Planung GmbH)

• leddermann@mikavi-planung.de

• Tel.: +49 3968 211 1791

EnviTec Biogas AG

Industriering 10a

49393 Lohne

Deutschland

T +49 (0) 44 42 / 8016 - 8100

F +49 (0) 44 42 / 8016 - 98100

info@envitec-biogas.com

www.envitec-biogas.com
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Wir beantworten jetzt gerne Ihre Fragen 

und freuen uns auf Ihre Anregungen!
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